
Stadt Pocking 
Die Stadtverwaltung Pocking beschäftigt aktuell 30 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus dem unmittelbaren städtischen Einzugsgebiet. Geschäftsleitung, 
allgemeine Verwaltung, Ordnungsamt, Bürgerbüro, Soziale Angelegenheiten, 
Standesamt, Finanzen und Haushalt, sowie Bauverwaltung kümmern sich dabei 
intensiv um die Pockingerinnen und Pockinger.  

Wir haben Bürgermeister Franz Krah und Geschäftsleiter Christian 
Hanusch zum Interview gebeten. 

Was können Sie jungen Schulabgängern als Einstiegsmöglichkeit in die 
Stadtverwaltung bieten?         
„Um die Arbeitsabläufe in einer Behörde näher kennenzulernen, empfiehlt 
sich ein Praktikum. Regelmäßig nutzen Schülerinnen und Schüler der 
Fachoberschule diese Gelegenheit integriert in der Schulzeit. Durch ein 
Praktikum erhöht sich auch bei uns die Chance später eine Ausbildungsstelle 
zu erhalten. Ob ein Ausbildungsplatz ausgeschrieben wird, ist von der 
Personalentwicklung im Haus abhängig. Um beste Bedingungen zu 
gewähren, gibt es nie mehr als zwei Azubis gleichzeitig.“ 

Welche Möglichkeiten bestehen nach der Ausbildung?    
„Nach abgeschlossener Ausbildung bestehen verschiedenste Möglichkeiten 
zur Weiterbildung. Bei abgeschlossener mittlerer Dienstausbildung, 
entsprechender Eignung und fünf Jahren Dienstzeit kann ein weiterführendes 
Studium an der Hochschule für Recht und Verwaltung in Hof absolviert 
werden.“ 
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Pocking weist stetig steigende Wachstumsraten aus. Was ist Ihre Erklärung hierfür?   
„Pocking ist eine attraktive Einkaufs- und Dienstleistungsstadt mit guter Infrastruktur. Das 
Bäderdreieck generiert zudem positive Einflüsse. Wir sehen Pockings Zukunft von den Impulsen dieses 
Tourismus bestimmt. Außerdem ist die Branchenstruktur geprägt von kleinen und mittelständischen 
Betrieben, die starke Diversifikation aufweisen. Dadurch können Konjunkturschwankungen 
ausgeglichen werden.“ 

Welche Themen beschäftigen Sie aktuell im Tagesgeschehen?           
„Die Verlegung von Glasfaser ist beispielsweise ein Themenbereich. Unser Bauamt ist auch gut mit der 
Ausweisung des Baulandes und dessen Entwicklung beschäftigt. Weiterhin bleibt die Innenstadt ein 
großes Thema, welches zusammen mit dem Stadtrat und der Unternehmerschaft bearbeitet wird.“ 

Wir bedanken uns ganz herzlich für die informative Besichtigung und das ausführliche 
Interview. Wir möchten mit diesem vorbildlichen Beispiel zeigen, dass es sich durchaus lohnt, 
die berufliche Zukunft in Pocking zu verwirklichen. 
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